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Bekanntmachung 

 
über die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur 21. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Sundern für den Ortsteil Stemel 
(„Altenbergsiepen“). 
 
Der Fachausschuss für Planung, Bauen und 
Nachhaltigkeit des Rates der Stadt Sundern hat in 
seiner Sitzung am 02.07.2026 gemäß § 2 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert in der jeweils geltenden 
Fassung, die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur 21. Änderung 
des Flächennutzungsplanes „Altenbergsiepen“ wie 
folgt beschlossen: 
 

„Der Fachausschuss für Planung, Bauen und 

Nachhaltigkeit beschließt einstimmig, für die 21. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Sundern im Bereich „Altenbergsiepen“ die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen. 
Mit der 21. Änderung des Flächennutzungsplanes 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die beabsichtigte städtebauliche Entwicklung im 
Änderungsbereich geschaffen werden. Hierzu ist 
vorgesehen, die derzeit als „Grünfläche“ mit der 
Zweckbestimmung „Friedhof“ dargestellte Fläche 
künftig als „Wohnbaufläche“ darzustellen. Darüber 
hinaus soll die an der Stemeler Straße dargestellte 
„Gemischte Baufläche“ in eine „Fläche für den 
Gemeinbedarf“ mit der Zweckbestimmung „Feuerwehr“ 
umgewandelt werden. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
dient der Unterrichtung über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie der Einholung von 
Anregungen und Stellungnahmen für das weitere 
Planverfahren. 
 
Das ca. 0,3 ha große Plangebiet der Neuausweisung 
einer Wohnbaufläche liegt am östlichen Ortsrand des 
Ortsteiles Stemel, östlich des Agathaweges und des 
Hubertusweges in der Flur 2 der Gemarkung Stemel 
bzw. der Flur 11 der Gemarkung Hachen. Südlich, 
nördlich und westlich grenzt Wohnbebauung an, im 
Osten befindet sich der Friedhof von Stemel bzw. 
Waldflächen. 

Das ebenfalls knapp 0,3 ha große Plangebiet der 
Umwidmung einer Gemischten Baufläche in eine 
Fläche für Gemeinbedarf (Feuerwehr) liegt nordöstlich 
der Stemeler Straße in der Flur 2 der Gemarkung 
Stemel. Nördlich und östlich grenzt Wohnbebauung 
bzw. Gemischte Bebauung an, südlich grenzt ebenfalls 
gemischte Bebauung an. Westlich verläuft die 
Verkehrsfläche der L 519. 
Der Bereich der Neuausweisung ist als Außenbereich 
gem. § 35 BauGB zu beurteilen und wird überwiegend 
als extensiv genutztes Grün- und Gartenland 
betrieben. Die Umwidmungsfläche wird ebenfalls 
extensiv als Grünland bewirtschaftet. 
 
Die Gesamtgröße des Änderungsbereiches beträgt ca. 
0,6 ha. Hiervon entfallen auf: 
 

• Wohnbaufläche: ca. 0,3 ha  

• Fläche für den Gemeinbedarf (Feuerwehr): ca. 
0,3 ha 

 

Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte ©  Hochsauerlandkreis 

Dieser Übersichtsplan dient nur dem besseren Verständnis der Be-
kanntmachung. Er hat keine Rechtsverbindlichkeit und kennzeichnet 
nur die Lage des Geltungsbereiches des Flächennutzungsplanes. 

 
Der Vorentwurf der 21. Änderung des 
Flächennutzungsplanes einschließlich der Begründung 
liegt im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit  

 

20.07.2026 bis einschließlich 25.08.2026 

 

bei der 

Stadtverwaltung Sundern 
Rathausplatz 1 
59846 Sundern 

Fachbereich 3 – Stadtentwicklung und Umwelt 
Abteilung 3.1 Stadtentwicklung und Umwelt 

3. Obergeschoss 

während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus: 
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• Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 

• Montag: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

• Donnerstag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Die Planunterlagen können darüber hinaus im Internet 
unter 

www.sundern.de 

Leben in Sundern > Stadtentwicklung & Stadtplanung 
> Öffentlichkeitsbeteiligungen 

eingesehen werden. Über das Internetportal besteht 
zudem die Möglichkeit, Stellungnahmen elektronisch 
abzugeben. 

Während der Veröffentlichungsfrist besteht 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der 
Planung. Die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung werden auf Wunsch erläutert. 

Stellungnahmen sollen vorzugsweise elektronisch über 
das vorgenannte Internetportal oder per E-Mail an 
stadtentwicklung@stadt-sundern.de übermittelt 
werden. Sie können bei Bedarf auch auf anderem 
Wege, beispielsweise schriftlich oder zur Niederschrift, 
bei der Stadt Sundern, Rathausplatz 1, 59846 
Sundern, abgegeben werden. 

 
Bekanntmachungsanordnung 

Der vorstehende Beschluss des Ausschusses für 
Planung, Bauen und Nachhaltigkeit der Stadt Sundern 
vom 02.07.2026 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert in der jeweils geltenden Fassung, die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
nach Ablauf der dort genannten Frist nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b) diese Bekanntmachung ist nicht ordnungsgemäß 
erfolgt, 

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Sundern vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift sowie die Tatsachen bezeichnet 
worden, die den geltend gemachten Mangel ergeben. 

 
Sundern (Sauerland), den 09.07.2026 
Die Bürgermeisterin 
gez. (Dr. Bila) 
 

http://www.sundern.de/
mailto:stadtentwicklung@stadt-sundern.de

